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1.  Massgebende Bedingungen 

 Die Rechtsbeziehungen zwischen dem Auftragnehmer als 
Lieferant von anderen Liefergegenständen als von Produktions-
material oder Ersatzteilen für Nutzfahrzeuge einerseits und der 
MAN Truck & Bus Schweiz AG (im folgenden „MTB-CH“ genannt) 
andererseits richten sich nach diesen Allgemeinen Einkaufsbe-
dingungen und etwaigen sonstigen schriftlichen Vereinbarungen. 

 
2.  Lieferketten-Sorgfalt / Compliance / Code of Conduct 
 Geltung von Vertragsbedingungen 

Soweit nicht anders vereinbart, werden Vertragsbestandteil 
jeweils die bei Vertragsschluss gültigen, aktuellen Fassungen 
dieser Allgemeinen Einkaufsbedingungen sowie die Grundsätze 
des MAN Code of Conduct für Lieferanten und Business Partner 
(https://www.man.eu/corporate/de/ueber-man/compliance-und-
risk/compliance.html?#codeofconduct) . 
 

Jegliche Geschäftsbedingungen des Auftragnehmers werden 
nicht Vertragsbestandteil, auch wenn MTB-CH ihrer Geltung nicht 
ausdrücklich widersprochen hat. Dies gilt nicht, wenn MTB-CH 
deren Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. Bei 
widersprüchlichen Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
ausschliesslich die vorliegenden Bedingungen von MTB-CH.  
 

3. Angebot und Vertragsschluss 

Angebote müssen schriftlich und kostenlos erstellt werden. Sie 
sind an die in den Angebotsunterlagen benannte Stelle zu richten. 
Grundsätzlich erfolgt ein Vertragsschluss mit MTB-CH schriftlich. 
Kommt ein Vertrag ausnahmsweise mündlich zustande, ist er von 
beiden Vertragsparteien unverzüglich schriftlich zu bestätigen. 
 

4. Lieferungen und Liefertermine 

4.1 Die Termine für die Lieferung von Waren oder die Erbringung von 
Dienstleistungen (im folgenden „Liefertermine") sind einzuhalten. 
Die vereinbarten Liefertermine sind Verfalltage im Sinne von 
Art. 102 Abs. 2 OR; der Auftragnehmer gerät mit Ablauf des 
Liefertermins ohne Mahnung in Verzug. Bei Überschreitung der 
Liefertermine aus Gründen, die der Auftragnehmer zu vertreten 
hat, behält sich MTB-CH unbeschadet der sonstigen Ansprüche 
vor,  

a) auf Erfüllung zu bestehen und eine Konventionalstrafe für 
jeden Kalendertag des Verzuges zu fordern, oder  

b) unbeschadet des Rechtes auf Geltendmachung einer Konven-
tionalstrafe unter Setzung einer angemessenen Nachfrist vom 
Vertrag bzw. dem Einzelabruf zurückzutreten. Die Konven-
tionalstrafe kann in diesem Fall nur bis zum Zeitpunkt der 
Rücktrittserklärung gefordert werden.  

Als Konventionalstrafe kann MTB-CH pro Kalendertag 0,1 % des 
Bestellwertes inklusive Mehrwertsteuer fordern. Der Berech-
nungszeitraum für die Konventionalstrafe beginnt mit dem 1. Tag 
des Verzugs. Der Nachweis eines Schadens ist nicht erforderlich. 
Diese Konventionalstrafe ist mit höchstens 10 % des Bestell-
wertes begrenzt. MTB-CH ist berechtigt, den die Konventional-
strafe übersteigenden Schaden bei Verschulden des Auftrag-
nehmers zusätzlich geltend zu machen. 

4.2 Der Auftragnehmer hat MTB-CH erkennbare Lieferverzögerun-
gen sofort mitzuteilen. Er kann sich auf eine von ihm nicht zu 
vertretende Überschreitung des Liefertermins nur dann berufen, 
wenn er MTB-CH deren Grund unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
hat.  

4.3 Bei Streik, Aussperrung, behördlichen Anordnungen, Naturer-
eignissen, Epidemien, Pandemien, Krieg, Terrorismus, Unter-
bruch der Energieversorgung oder sonstigen Fällen höherer 
Gewalt, sowie bei Betriebsstörungen und von MTB-CH nicht zu 
vertretenden Umständen, die das Interesse von MTB-CH an der 
Leistung des Auftragnehmers beeinflussen, ist MTB-CH berech-
tigt, vom Vertrag ganz oder teilweise zurückzutreten oder die 
Ausführung zu einem späteren Termin zu verlangen. Ansprüche 
hieraus können gegen MTB-CH nicht geltend gemacht werden. 

4.4 Bei mangelhafter oder nicht vertragsgemässer Lieferung ist MTB-
CH berechtigt, die Zahlung ganz oder teilweise bis zur voll-
ständigen ordnungsgemässen Erfüllung zurückzuhalten. 

5.  Unfallverhütungsvorschriften 

 Der Auftragnehmer hat die jeweils gültigen Vorschriften der 
Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes einzuhalten, 
insbesondere das Bundesgesetz über die Unfallversicherung 
(UVG) und die Verordnung über die Verhütung von Unfällen und 
Berufskrankheiten (VUV) sowie die Richtlinien der SUVA. 

6. Leistungen auf Betriebsgelände 

Soweit Leistungen auf einem Betriebsgelände von MTB-CH 
erbracht werden, gilt: 

6.1 Die Leistungen werden nach technischen und organisatorischen 
Vorgaben von MTB-CH unter Aufsicht und alleiniger Weisungs-
befugnis der vom Auftragnehmer benannten verantwortlichen 
Mitarbeiter als selbstständige und eigenverantwortliche Leistung 
des Auftragnehmers erbracht. Die Entscheidung über die Aus-
wahl seines Personals trifft der Auftragnehmer. 

6.2 Für alle auszutauschenden Informationen werden vor Ort von 
beiden Vertragsparteien Ansprechpartner benannt, die in regel-
mässigen Abständen Abstimmungsgespräche zum Inhalt und zur 
Durchführung der Leistung führen und sich über notwendige 
Informationen austauschen.  

6.3 Der Auftragnehmer stellt bei jedem Austausch von Personal und 
bei Einarbeitung von neuen Mitarbeitern sicher, dass diese die 
vertragsgemässe Leistung in der vereinbarten Leistungsqualität 
erbringen. 

 

7.  Transport, Verpackung, Versicherung und Gefahrtragung 

7.1 Die Kosten für Transport, Versand, Verpackung und Versicherun-
gen sind – sofern nichts anderes schriftlich vereinbart wurde – in 
den angegebenen Preisen enthalten. 

7.2  Alle Waren müssen ordnungsgemäss verpackt, gekennzeichnet 
und unter Beachtung handelsüblicher Sorgfalt in einer Weise 
versandt werden, die die niedrigsten Transportkosten sicherstellt. 
Für Beschädigungen infolge mangelhafter Verpackung haftet der 
Auftragnehmer. Der Auftragnehmer verpflichtet sich zur Rücknah-
me der Verpackungen auf eigene Kosten. 

7.3 Der Auftragnehmer trägt die Gefahr des zufälligen Untergangs, 
des Abhandenkommens und der Verschlechterung der Ware bis 
zur Annahme durch MTB-CH oder deren Beauftragten am verein-
barten Lieferort. Bei Lieferung mit Montage erfolgt der Gefahren-
übergang erst nach beendeter Montage am Verwendungsort. 

 

8. Überlassung von Unterlagen 

 Für Liefergegenstände, deren Handhabung nicht allgemein 
bekannt ist, sind Montage- und Betriebsanweisungen bei der 
Anlieferung ohne Aufforderung mitzuliefern. Auf Verlangen sind 
MTB-CH ausserdem solche Unterlagen kostenlos zu überlassen, 
die für die Wartung und Instandsetzung des Liefergegenstandes 
erforderlich sind. 

 

9. Mängelhaftung 

9.1  Die Gewährleistungsfrist beträgt 24 Monate und beginnt mit der 
Ablieferung oder – soweit eine Inbetriebnahme vereinbart ist – mit 
der endgültigen Inbetriebnahme, sofern nichts anderes schriftlich 
vereinbart ist. MTB-CH ist nicht verpflichtet, die Liefergegen-
stände bei Ablieferung auch nur stichprobenweise auf Mängel zu 
prüfen. Mängel können während der ganzen Gewährleistungsfrist 
jederzeit gerügt werden. Der Auftragnehmer verzichtet auf den 
Einwand der nicht rechtzeitigen oder nicht gehörigen Mängelrüge.  

9.2 Liegt ein Fall der Gewährleistung vor, hat MTB-CH freie Wahl 
zwischen i) Wandelung, ii) Minderung, iii) Nachbesserung durch 
den Auftragnehmer selbst oder einen Dritten, oder iv) Ersatz-
lieferung, jeweils mit oder ohne Schadenersatz. MTB-CH kann 
diese Ansprüche für die gesamte Bestellung einheitlich oder für 
einzelne Teile gesondert geltend machen. Erfolgt Nachbesserung 
oder Ersatzlieferung, beginnt die Gewährleistungsfrist von 24 
Monaten für den nachgebesserten oder ersetzten Teil von Neuem 
zu laufen. Sämtliche im Zusammenhang mit der Mängelbesei-
tigung anfallenden Kosten (einschliesslich Transport-, Aus- und 
Einbaukosten) trägt der Auftragnehmer. In dringenden Fällen 
oder bei Verzug des Auftragnehmers ist MTB-CH berechtigt, die 
Mängel auf Kosten des Auftragnehmers selbst zu beseitigen oder 
durch Dritte beseitigen zu lassen. 
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9.3  MTB-CH behält sich eine Überwachung der Herstellung des 
Liefergegenstandes und dessen Abnahme auch im Werk des 
Auftragnehmers vor. Hierdurch bleibt die Gewährleistungs-
pflicht des Auftragnehmers unberührt.  

9.4  Darüber hinausgehende Garantiezusagen des Auftragnehmers 
bleiben vorbehalten.  

 

10.  Zahlungsbedingungen 

10.1 Rechnungen sind an die Adresse MAN Truck & Bus Schweiz 
AG, Tannstrasse 1, 8112 Otelfingen, zu senden. Die Bestell-
nummer ist auch anzugeben. 

10.2 Die Zahlungsfrist beträgt 30 Tage netto ab Erhalt einer 
korrekten und vollständigen Rechnung. 

10.3 Der Auftragnehmer ist verpflichtet, MTB-CH rechtzeitig und 
vollständig über Änderungen seiner Unternehmens- / Stamm-
daten, insbesondere über Änderungen seiner Bankverbindung, 
schriftlich bzw. elektronisch über buchhaltung-mtbch@man.eu 
zu informieren. 

 

11.  Verrechnungsklausel 

11.1 MTB-CH ist berechtigt, ihre Forderungen gegenüber dem 
Auftragnehmer mit Forderungen des Auftragnehmers gegen-
über MTB-CH zu verrechnen, ungeachtet der Fälligkeit der 
gegenseitigen Forderungen. 

11.2 Jegliche Beschränkung der Rechte von MTB-CH, gegenüber 
Ansprüchen des Auftragnehmers ein Zurückbehaltungsrecht 
oder die Verrechnung geltend zu machen, ist unwirksam. 

 

12.  Abtretungsverbot 

12.1 Forderungen gegenüber MTB-CH können nicht abgetreten 
werden, es sei denn, MTB-CH gibt dazu vorher ihre schriftliche 
Zustimmung. 

12.2 Erfolgt eine Abtretung trotz des Verbots gemäss Ziff. 12.1, hat 
der Auftragnehmer MTB-CH sämtliche in Zusammenhang mit 
der Abtretung entstehenden Mehrkosten und Schäden zu 
ersetzen. 

 

13.  Geheimhaltung 

13.1  Der Auftragnehmer verpflichtet sich, alle nicht offenkundigen, 
kaufmännischen und technischen Einzelheiten, die ihm durch 
die Geschäftsbeziehung bekannt werden, als Geschäftsge-
heimnis zu behandeln. 

13.2  Unterlagen oder Mittel (wie z.B. Modelle, Matrizen, Schablonen, 
Muster, Werkzeuge und sonstige Fertigungsmittel, ebenso 
Zeichnungen, Berechnungen oder sonstige Unterlagen), die 
dem Auftragnehmer von MTB-CH zur Verfügung gestellt oder 
von ihr voll bezahlt werden, dürfen Dritten ohne ausdrückliche 
schriftliche Zustimmung von MTB-CH nicht zugänglich gemacht 
werden oder für Lieferungen an Dritte verwendet werden. Im 
Übrigen darf eine Belieferung an Dritte nur erfolgen, wenn 
dadurch gewerbliche Schutzrechte/geistige Eigentumsrechte 
(Know-How) des Volkswagen- bzw. MAN-Konzerns nicht ver-
letzt werden. Die Vervielfältigung solcher Gegenstände ist nur 
im Rahmen der betrieblichen Erfordernisse und urheber-
rechtlichen Bestimmungen zulässig. Subunternehmer und 
Arbeitnehmer des Auftragnehmers sind entsprechend zu ver-
pflichten. Nach Erledigung des Auftrages sind alle Unterlagen 
oder Mittel an MTB-CH unaufgefordert zurückzugeben 

13.3 Der Auftragnehmer darf nur mit vorheriger schriftlicher Zustim-
mung von MTB-CH mit der Geschäftsverbindung zu MTB-CH 
werben. 

 

14. Eigentumsrechte 

14.1  Ein Eigentumsvorbehalt des Auftragnehmers ist nur verbindlich, 
wenn er gesondert schriftlich vereinbart und im Eigentums-
vorbehaltsregister am Sitz von MTB-CH eingetragen wurde. 

14.2  MTB-CH behält alle Rechte, einschliesslich Urheberrechte und 
Rechte zur Anmeldung von Schutzrechten, an ihren offen 
gelegten vertraulichen Informationen, insbesondere den 
Informationen gemäss Ziff. 13.1 und 13.2. Der Auftragnehmer 
ist nicht berechtigt, mit den vertraulichen Informationen Patente 

oder Schutzrechte anzumelden. Die Überlassung und Verwer-
tung von vertraulichen Informationen begründet für den 
Auftragnehmer keine Vorbenutzungsrechte. 

14.3  Durch diese Vereinbarung und die gegenseitige Mitteilung von 
vertraulichen Informationen, sowie die Übergabe von Daten, 
Zeichnungen, Mustern etc., gleichgültig ob hierfür Schutzrechte 
bestehen oder nicht, werden weder Rechte an Patentan-
meldungen, Patenten, Designs, Marken-, Eigentums-, Lizenz-, 
Nachbau-, Nutzungs-, Namens- oder sonstige Rechte noch 
Optionen hierfür eingeräumt. 

 

15.  Schutzrechte Dritter 

Der Auftragnehmer hat MTB-CH von allen Ansprüchen wegen 
Verletzung von Schutzrechten Dritter vollumfänglich freizustellen und 
schadlos zu halten. Dies umfasst auch die Kosten der Rechtsver-
teidigung.  
 

16.  Subunternehmer 

Jeder Einsatz von Subunternehmern durch den Auftragnehmer darf – 
ungeachtet ob MTB-CH ihn bei Vertragsschluss erkennen oder 
absehen konnte – nur mit vorheriger schriftlicher Zustimmung von 
MTB-CH erfolgen. Der Auftragnehmer hat sicherzustellen, dass der 
Subunternehmer sich verpflichtet, die Grundsätze des MAN Code of 
Conduct für Lieferanten und Business Partner 
(https://www.man.eu/corporate/de/ueber-man/compliance-und-
risk/compliance.html?#codeofconduct) einzuhalten. 
 

17. Datenschutz 

17.1 Erhält der Auftragnehmer Zugang zu Personendaten, für die 
MTB-CH verantwortlich ist, gewährleistet der Auftragnehmer 
die Einhaltung der geltenden Datenschutzvorschriften (insbe-
sondere DSG/DSV und, soweit anwendbar, DSGVO). Es gelten 
insbesondere die nachfolgenden Bestimmungen: 

a) Personendaten werden ausschliesslich zur Vertragser-
füllung bearbeitet (Zweckbindung). 

b)  Der Auftragnehmer stellt sicher, dass seine Mitarbeiter nur 
Zugriff auf Personendaten haben, soweit dies im Rahmen 
der Zweckbindung erforderlich ist. 

c)  Der Auftragnehmer verpflichtet sich, angemessene techni-
sche und organisatorische Massnahmen zu treffen, um 
Personendaten vor Risiken angemessen zu schützen. 

d)  Eine Bekanntgabe von Personendaten ins Ausland ist nur 
unter Einhaltung von Art. 16 ff. DSG zulässig. 

e)  Der Auftragnehmer löscht oder vernichtet die Personen-
daten unverzüglich, sobald diese im Rahmen der Zweck-
bindung und nach Massgabe gesetzlicher Aufbewahrungs-
fristen nicht mehr erforderlich sind. 

17.2  Die MTB-CH bearbeitet ihrerseits Personendaten des Auf-
tragnehmers, um das bestehende oder sich anbahnende 
Vertragsverhältnis zwischen der MTB-CH und dem Auftragneh-
mer durchzuführen und zu verwalten. In diesem Zusammen-
hang werden die Personendaten des Auftragnehmers im 
Rahmen verschiedener Bearbeitungstätigkeiten zu unter-
schiedlichen Zwecken bearbeitet. Die MTB-CH ist Verant-
wortliche im Sinne von Art. 5 lit. j DSG. Der Auftragnehmer, 
dessen Personendaten erhoben werden, ist betroffene Person 
gemäss Art. 5 lit. b DSG.  

a)  Personendaten werden in der Regel direkt beim Auftrag-
nehmer erhoben. 

b)  Die zur Durchführung des Vertragsverhältnisses erforder-
lichen Personendaten muss der Auftragnehmer MTB-CH 
bereitstellen. Ohne diese Bereitstellung kann die MTB-CH 
ihren gesetzlichen Pflichten nicht nachkommen und das 
Vertragsverhältnis nicht eingehen.  

c)  Die Daten des Auftragnehmers/der betroffenen Person 
werden zu folgenden Zwecken erhoben und bearbeitet: 
Ausschreibung von Dienstleistungen und Material, Ver-
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handlungsführung, kaufmännische Prüfung, Bestellabwick-
lung, Lieferantenbetreuung, Beschaffungscontrolling, Erfül-
lung gesetzlicher Pflichten (Aufbewahrungspflichten, Com-
pliance Anforderungen), Rechnungswesen, Lieferanten-
bewertung. 

d)  Folgende Daten der betroffenen Personen werden von der 
MTB-CH erhoben und bearbeitet: berufliche Kontakt- und 
(Arbeits-) Organisationsdaten, IT-Nutzungsdaten, Vertrags-
daten, Bonitäts- und Bankdaten, Daten zu persönli-
chen/beruflichen Verhältnissen und Merkmalen. 

e)  Rechtfertigungsgrund für die Datenbearbeitung ist grund-
sätzlich das überwiegende private Interesse der MTB-CH 
(Art. 31 Abs. 1 DSG). Dieses liegt insbesondere in der 
Bearbeitung von Personendaten in unmittelbarem Zusam-
menhang mit dem Abschluss oder der Abwicklung des 
Vertrags (Art. 31 Abs. 2 lit. a DSG).  

f)  Die Personendaten werden in bestimmten Fällen auch an 
andere Stellen weitergegeben: 

-  Weitergabe von Personendaten, sofern erforderlich, zur 
Durchführung oder Anbahnung des Vertragsverhält-
nisses, wie z.B. bei der Finanzierung des Vertrags-
gegenstands 

- Weitergabe von Personendaten der betroffenen Person 
an externe, von der MTB-CH beauftragte Dienstleister 
im Rahmen von Auftragsbearbeitung. 

- Weitergabe von Stamm- und Kontaktdaten zur Sicher-
stellung eines einheitlichen und aktuellen Datenbestan-
des in einer zentralen Datenbank und zur Bonitäts-
prüfung. 

- Weitergabe von Stamm- und Kontaktdaten, sowie 
Angebots- und Bestelldaten an entsprechende Unter-
nehmen der Volkswagen-Gruppe zu Zwecken der 
Lieferantenbetreuung 

- Weitergabe von Personendaten aufgrund nationaler 
Rechtsvorschriften (Übermittlung an Finanzbehörden, 
Gerichte etc.) 

- Mit allen datenempfangenden Gesellschaften der MAN- 
und Volkswagen-Gruppe wurden Datenschutzverträge 
abgeschlossen, um ein hohes Datenschutzniveau 
sicherzustellen. Die Bekanntgabe von Personendaten 
an verbundene Unternehmen oder Dienstleister im 
Ausland erfolgt nur, soweit der Bundesrat das 
betreffende Land als Staat mit angemessenem Daten-
schutz anerkannt hat (Art. 16 Abs. 1 DSG) oder andere 
angemessene Garantien bestehen (Art. 16 Abs. 2 
DSG, z.B. Standarddatenschutzklauseln oder verbind-
liche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften). 

g)  Die Daten werden solange aufbewahrt, als sie für den 
jeweiligen Zweck benötigt werden oder gesetzliche 
beziehungsweise vertragliche Aufbewahrungspflichten 
oder laufende Verjährungs-fristen bestehen. 

h)  Die betroffene Person kann von MTB-CH jederzeit 
Auskunft über die bearbeiteten Personendaten verlangen 
sowie deren Berichtigung, Löschung oder Herausgabe 
geltend machen. Soweit notwendig, wird MTB-CH die 
Identität der betroffenen Person verifizieren, bevor die 
Anträge bearbeitet werden. Bei Beschwerden kann sich die 
betroffene Person an die zuständige Datenschutzbehörde 
wenden: Eidgenössischer Datenschutz- und Öffentlich-
keitsbeauftragte (EDÖB); Feldeggweg 1, 3003 Bern. 

i)  Es besteht keine automatisierte Einzelentscheidung ge-
mäss Art. 21 DSG. 

j)  Die Daten werden von der MTB-CH durch technische und 
organisatorische Sicherheitsmassnahmen geschützt, um 
zufällige oder vorsätzliche Manipulationen, Verlust, 
Zerstörung oder den Zugriff unberechtigter Personen zu 
verhindern. Die Sicherheitsmassnahmen werden von der 
MTB-CH regelmässig dem Stand der Technik angepasst. 

18. Haftpflichtversicherung  

Der Auftragnehmer hat eine Betriebs-, Produkt- und Umwelthaft-
pflichtversicherung mit angemessenen Deckungssummen je Scha-
denfall für Personen-, Sach- und Vermögensschäden abzuschliessen 
und während der Vertragslaufzeit aufrechtzuerhalten. Sofern der 
Versicherungsvertrag eine Höchstersatzleistung für alle Schadenfälle 
eines Versicherungsjahres vorsieht, muss diese mindestens dem  
2-fachen Betrag der je Schadenfall zur Verfügung stehenden 
Deckungssummen entsprechen. Kann die Versicherung nicht auf 
Anforderung der MTB-CH nachgewiesen werden, berechtigt dies die 
MTB-CH zur fristlosen Kündigung aus wichtigem Grund. 
 

19. Kündigung 

Lässt der Vertrag eine Kündigung zu, erhält der Auftragnehmer den 
Teil der Vergütung, welcher seinen bis dahin vertragsgemäss er-
brachten Leistungen entspricht. Weitergehende Ansprüche des 
Auftragnehmers sind ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. 
 

20. Fortgeltung bei Teilnichtigkeit 

Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Allgemeinen 
Einkaufsbedingungen oder der darauf gestützten Verträge ganz oder 
teilweise nichtig oder unwirksam sein oder werden, bleibt die Geltung 
der übrigen Bestimmungen davon unberührt. 
 

21. Geltendes Recht, Erfüllungsort und Gerichtsstand 

21.1  Für diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen und die darauf 
gestützten Verträge gilt materielles schweizerisches Recht, 
unter Ausschluss sämtlicher kollisionsrechtlicher Bestimmun-
gen (insbesondere des IPRG) sowie des Wiener Kaufrechts 
(CISG). 

21.2  Erfüllungsort für Lieferungen und Dienstleistungen ist der 
jeweils von MTB-CH bezeichnete Standort. Erfüllungsort für die 
von MTB-CH geschuldeten Zahlungen ist der Sitz von MTB-CH. 

21.3  Ausschliesslicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder 
im Zusammenhang mit diesen Allgemeinen Einkaufsbedin-
gungen sowie den darauf gestützten Verträgen ist Zürich. MTB-
CH ist darüber hinaus berechtigt, den Auftragnehmer an dessen 
Sitz zu belangen. 

21.4 Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen sind in mehreren 
Sprachen verfügbar. Im Falle von Unstimmigkeiten oder Ausle-
gungsfragen ist die deutsche Version massgebend. 


